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Elektra senkt im 2020 die Strompreise 
 
Elektra senkt ihre Strompreise im 2020 trotz weiter gestiegenen Preisen am 
Beschaffungsmarkt. Ein typischer 4-Personen-Haushalt ohne Elektroboiler wird 42.60 
Franken pro Jahr weniger bezahlen.  
 
Ab 2020 wird Elektra wie in der Netznutzung auch in der Energie nicht mehr zwischen Hoch- 
und Niedertarif unterscheiden.  
 
Auf den 1. Januar 2020 werden die gesetzlichen Rahmenbedingungen für den im 2019 
eingeführten Netz-Basistarif angepasst. Neu werden alle Kunden mit einem maximalen 
Jahresverbrauch von 50 000 kWh dem Basistarif zugeteilt.  
 
 
Die weiterhin hohe Nachfrage nach Energie führte dazu, dass die Preise am Beschaffungsmarkt 
für 2020 erneut gestiegen sind. Dank ihrem umsichtigen Einkauf muss Elektra den Energiepreis für 
ihre Kundinnen und Kunden durchschnittlich nur um 0,10 Rp./kWh erhöhen.  
 
Im 2019 haben alle Schweizer Energieversorgungsunternehmen aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
einen Basistarif für Kundinnen und Kunden mit einer maximalen Anschlussleistung von 30 kVA 
eingeführt. Auf den 1. Januar 2020 wird die gesetzliche Vorgabe bereits angepasst: Ab 2020 gilt 
neu der maximale Jahresverbrauch von 50 000 kWh als Grenze. Dadurch werden rund 2% der 
Kunden von einem Leistungstarif in den Basistarif überführt.  
 
Elektra senkt bei der Netznutzung über alle Kundensegmente die Arbeitspreise bis zu 0.9 
Rp./kWh. Der Grundpreis bleibt für die Haushalts- und Geschäftskunden gleich. Trotz Erhöhung 
des Leistungspreises für Geschäftskunden mit einem Jahresverbrauch über 50 000 kWh werden 
die meisten Kunden von der Preissenkung bei der Netznutzung profitieren.  
 
Die Abgaben an das Gemeinwesen und der eidgenössische Netzzuschlag (Förderung 
erneuerbarer Energien und Schutz der Gewässer und Fische) bleiben im 2020 unverändert. 
 
Ebenso unverändert bleibt die Vergütung für Produzentinnen und Produzenten, die Strom in das 
Elektra-Verteilnetz einspeisen. Die Energie wird weiterhin mit 6,00 Rp./kWh und der 
Herkunftsnachweis Solar mit 3,00 Rp./kWh entschädigt. 
 
Aufgrund der Tarifanpassungen bezahlen die Kundinnen und Kunden in der Grundversorgung 
durchschnittlich 4.50% weniger. 
 
Die Energie- und Netznutzungstarife 2020 sind unter www.elektra.ch/strompreise2020 publiziert. 
Mit der letzten Stromrechnung für das Jahr 2019 werden sie detailliert über ihren Stromtarif für das 
Jahr 2020 informiert.  
 
 
  



 
 

 

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne:  
Konrad Bossart, Leiter Marketing und Verkauf, Mitglied der Geschäftsleitung (+41 31 763 31 49 / 
kbossart@elektra.ch)  
 
 
 
 
Über die Genossenschaft Elektra, Jegenstorf 
 
Die Genossenschaft Elektra ist in der Region verwurzelt. Für über 40'400 Einwohner in den 
Kantonen Bern und Solothurn stellt sie die Versorgung mit Stromprodukten und Energie-
dienstleistungen sicher. 
Die Elektra ist stolz auf ihre Vergangenheit, freut sich aber vor allem auf die aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen. Weg vom Wachstumsgedanken immer mehr Strom zu verkaufen, 
hin zu dezentraler Stromproduktion und effizientem Umgang mit Strom; z.B. mit dem Bau von 
Solaranlagen, auch in Verbindung mit Stromspeichern und Elektromobilität. Mit 11% regional 
produziertem Sonnenstrom im Jahr 2018 liegt die Elektra deutlich höher als der schweizerische 
Durchschnitt. 
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